
 

Das Amtsbl
Rathaus mi
bei den Auß

 

 

 
Die Mit
 

 
im Büro
fentlich
 
 
In der S
 
Ludwig
 
Der Vo
 
gez.  
Plume 
 
 
 
 

 
Der Wi
Stadten
 
Kanals
 
Menge
246m S
7 Ansc
 
Die Au
hauspla
abgeho
der  
 

latt erscheint mindes
t den Außenstellen O

ßenstellen der Ludwi

tglieder des U

ogebäude de
hen Sitzung z

Sitzung werd

gshafen am R

orsitzende 

irtschaftsbetr
ntwässerung

sanierung d

enaufstellun
Schlauchline
chlüsse öffne

sschreibung
atz 20, gege
olt werden od

stens einmal wöchent
Oggersheim, Oppau 
gshafener Sparkass

Umlegungsa

er Walzmühl
zusammen. 

den Angelege

Rhein, den 1

Ö

rieb Ludwigs
g und Straße

urch Inliner

ng: 
ersanierung D
en und einbin

sunterlagen 
en ein Entge
der nach sch

tlich und ist bei folge
und Achtmorgenstra
en und Banken. 

Sitzung des

ausschusses 

Freitag

e, 3. OG, im 

enheiten der

9.04.2012 

Öffentliche A

shafen (WBL
nunterhalt, h

r, Kanalsanie

DN 700 
nden 

können vom
elt von 30,00
hriftlicher An

enden Einrichtungen 
aße 9, Seniorentreffs 

 
s Umlegung

 treten am  

g, 4. Mai 201

Bereich Sta

r Bodenordnu

Ausschreibu

L), Eigenbetr
hat folgende 

erung Notw

m 25.04.2012
0 EUR bzw. 
forderung un

der Stadtverwaltung 
sowie in den Büros d

gsausschuss

12, 11 Uhr, 

adtvermessun

ung behande

ung Nr. 2012

ieb der Stad
Arbeiten zu 

wendestraße

2 an beim Bü
35,00 EUR

nter Beifügun

Ludwigshafen am R
der Ortsvorsteherinn

Herausgabe
Verlag und D
(Bereich Öff
Rathaus, Po
67012 Ludw
www.ludwigs
 
Verantwortlic
 
Ausgabe - N
ausgegeben

ses 

ng, Zimmer 3

elt. 

2/125 

t Ludwigsha
vergeben: 

, Ludwigsha

rgerservice i
mit Datentr

ng eines Ver

Rhein erhältlich: Bürg
nen und Ortsvorstehe

e 
Druck: Stadt Lu
fentlichkeitsarbe
ostfach 21 12 25
wigshafen am Rh
shafen.de 

ch: Sigrid K

Nr.: 30/2012
n am:  25. Apr

319, zur 222

afen am Rhe

afen 

im Rathaus, 
räger im GA
rrechnungss

erservice im 
er; darüber hinaus 

dwigshafen am 
eit) 
5 
hein 

Karck 

2 
ril 2012 

. nichtöf-

in, Bereich 

Rat- 
EB-Format 
checks bei 

Rhein 



 

 

Stadtverwaltung Ludwigshafen 
Zentrale Dienste 4-111 
Submissionsstelle 
Rathausplatz 20 
67059 Ludwigshafen 
 
zugesandt werden. 
 
Der Betrag wird auf keinen Fall zurückerstattet, selbst wenn kein Angebot erfolgt. 
 
Angebote, denen die geforderten Anlagen bei Angebotseröffnung (Submission) nicht ordnungsgemäß 
ausgefüllt beiliegen, können zurückgewiesen bzw. als ungültig erklärt werden. 
 
Eröffnungstermin: 14.05.2012, um 10.30 Uhr, im Rathaus, 7. OG., Zimmer 701. 
Bieter sind am Eröffnungstermin zugelassen. 
 
Die Angebote sind bis zu diesem Zeitpunkt im Rathaus bei der Submissionsstelle, Zimmer 705, abzu-
geben. 
 
Wir weisen darauf hin, dass der Behördenbriefkasten von 24.00 Uhr bis 5.00 Uhr nicht erreich-
bar ist. 
 
Auskünfte und Planeinsicht während der Angebotsfrist beim Wirtschaftsbetrieb, Bereich Stadtent- 
wässerung und Straßenunterhalt, Unteres Rheinufer 47, Zimmer 318, Frau Pereira, Tel. 0621/504-
6823. 
 
Vergabeprüfstelle: 
Bei der ADD Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion, Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier. 
Die Prüfung durch die Vergabeprüfstelle ist nicht Voraussetzung für die Anrufung der Vergabekammer 
und bewirkt keine automatische Aussetzung des Vergabeverfahrens. 
 
Wirtschaftsbetrieb Ludwigshafen am Rhein 
- Bereich Stadtentwässerung und Straßenunterhalt - 
 
gez.      gez. 
Peter Lubenau     Klaus Neuschwender 
Technischer Werkleiter    Kaufmännischer Werkleiter 
  



 

 

Haushaltssatzung des Gewässerzweck-verbandes Isenach-Eckbach für das Jahr 2012 
 
Die Verbandsversammlung des Gewässerzweckverbandes Isenach-Eckbach hat auf Grund der §§ 95 
ff der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31.01.1994 (GVBl. S. 153) zuletzt 
geändert durch das Gesetz vom 20.10.2010 (GVBl. S. 319), in Verbindung mit § 7 Abs. 1 Nr. 4 des 
Landesgesetz über die kommunale Zusammenarbeit (KOMZG) vom 22.12.1982 (GVBl. S. 476)  zu-
letzt geändert durch vom Gesetz vom 28.09.2010 (GVBl. S. 280) in der Sitzung am 22.03.2012  in 
Lambsheim die Haushaltssatzung für das Jahr 2012 beschlossen. 
Der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion Trier wurde die Haushaltssatzung vorgelegt. Die Aufsichts- 
und Dienstleistungsdirektion Trier als Aufsichtsbehörde hat laut Mitteilung vom 05.04.2012 
(Az.: 17 06-GZV IE/21a) keine Bedenken wegen Rechtsverletzung gegen die Festsetzungen in der 
Haushaltssatzung und Veranschlagungen im Haushaltsplan erhoben. Die Haushaltssatzung wird 
hiermit bekannt gemacht: 
    

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
    
Nach Korrektur weist § 1 folgende Beträge auf:    
Festgesetzt werden    
    
1. im Ergebnishaushalt    
    der    Gesamtbetrag    der    Erträge    auf     1.679.950,00 €   
    der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf     1.651.950,00 €   
    Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag     28.000,00 €   
    
2. Im Finanzhaushalt    
    die ordentliche Einzahlungen  auf      1.515.950,00 €   
    die ordentliche Auszahlungen auf      1.487.950,00 €   
    Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen   28.000,00 €   
    
    die außerordentlichen Einzahlungen auf     0,00 €   
    die außergewöhnlichen Auszahlungen auf      0,00 €   
    Saldo der außergewöhnlichen Ein- und Auszahlungen auf    0,00 €   
    
    die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf    10.300.650,00 €  
    die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf    10.278.850,00 €  
    Saldo der Ein- und Ausgaben aus Investitionstätigkeit  21.800,00 €   
    
    die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf    0,00 €   
    die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf    49.800,00 €   
    Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanztätigkeit   -49.800,00 €   
    
    der  Gesamtbetrag der Einzahlungen auf     11.816.600,00 € 
    der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf     11.816.600,00 € 
    Veränderung des Finanzmittelbestandes im Haushaltsjahr  28.000,00 €   
    
    
 
 
    



 

 

§  2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite 
    
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Investitionen 
und Investitionsfördermaßnahmen erforderlich ist wird festgesetzt für    
zinslose  Kredite auf         0,00 €   
verzinste Kredite auf         0,00 €   
       

§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen 
    
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künfti-
ge Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitiontsfördermaßnahmen (Verpfli-
chtungsermächtigungen) belasten, wird festgesetzt auf    0,00 €   
       

§ 4 Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung 
    
Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung wird festgesetzt auf  100.000,00 €  
       

§ 5 Verbandsumlage 
    
Die Verbandsumlage zur Finanzierung der laufenden Geschäftstätigkeit für das Haushaltsjahr 2012 
wird festgesetzt auf:    
Verbandsumlage        1.466.490,00 €  
Verbandsumlage (Teil Investitionen/Anschaffungen)    114.750,00 € 
Summe:         1.581.240,00 €  
    
Der Kostenverteiler 2012 (prozentualer Anteil pro Mitglied) gemäß Anlage 3 wird als Vertei-
lungsmaßstab für das Haushaltsjahr 2012 festgesetzt.    
Die Verteilung der Verbandsumlage auf die Mitglieder wird für das Haushaltsjahr 2012 nach der Anla-
ge 1 der Haushaltssatzung 2012 festgesetzt.    
Die Verbandsumlage ist in Teilbeträgen von je 20% am 01.02., 01.05., 01.08. und mit 40% am 01.11. 
fällig. Soweit die Haushaltssatzung für das kommende Jahr nicht rechtzeitig bekannt gemacht werden 
kann, sind zu den v. g. Fällilgkeiten Abschlagszahlungen in gleicher Höhe zu leisten.    
 

§ 6 Sonderumlage 
    
Die Sonderumlage zur Finanzierung der Gemeinschaftsaufgaben wird     
für das Haushaltsjahr 2012 festgesetzt auf:     981.000,00 € 
    
Die Verteilung der Sonderumlage richtet sich nach der in Anlage 2 der Haushaltsatzung festgelegten 
Anteile pro Mitglied. Sie ist vor Beginn der Maßnahme fällig, spätestens  aber zum 01.12.2012. 
   

§ 7 Eigenkapital 
    
Das Eigenkapital kann erst nach Erstellung der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2009 ausgewiesen wer-
den.    
 
 
 
 



 

 

§ 8 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen 
und Auszahlungen 

    
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 
GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 25.000 € überschritten sind.    
Folgende Zuständigkeiten sind festgelegt:    
 der Geschäftsführer bis       5.000,00 € 
 der Verbandsvorsteher bis       25.000,00 € 
 der Verbandsausschuss bzw. die Verbandsversammlung ab   25.000,00 € 
 
 

§ 9 Wertgrenze für Investitionen 
    
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von      1.000,00 € 
sind einzeln im Teilfinanzhaushalt darzustellen.    
    
    

§ 10 Altersteilzeit 
    
Die Festsetzungen für die Beschäftigten nach dem Tarifvertrag ergeben sich aus dem Stellenplan. 
Hier wurde eine Stelle mit einem Altersteilzeitvertrag ausgewiesen.    
    
    

§ 11 Inkrafttreten 
    
Die Haushaltssatzung für das Jahr 2012 tritt rückwirkend ab 01.01.2012 in Kraft.   
  
    
    
Gewässerzweckverband Isenach-Eckbach 
    
Lambsheim, 19.4.2012    
 
gez. 
Gräf    
Verbandsvorsteher    
    
Hinweis:    
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Abs. 1 des Zweckverbandsgesetzes i.V.m. § 24 Abs. 6 
der Gemeindeordnung eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften beim Erlass der Haus- 
haltssatzung für deren Gültigkeit von Anfang an unbeachtlich ist, wenn diese nicht innerhalb eines 
Jahres nach der öffentlichen Bekanntmachung der Haushaltssatzung gegenüber dem 
Gewässerzweckverband Isenach-Eckbach unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.     
    
Der Haushaltslplan mit Anlagen liegt an sieben folgenden Werktagen nach der öffentlichen Bekannt-
machung in den Geschäftsräumen des Gewässerzweckverbandes Isenach-Eckbach, Am Holzacker 1, 
67245 Lambsheim, während der üblichen Dienstzeiten zu jedermann Einsicht aus.   
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kostenverteiler 

2012 
 Anteil in %  

1 2 3
A) Städte und Gemeinden

1. Bad Dürkheim 10,46          153.394,85     12.002,85     165.397,70           
2. Bobenheim-Roxheim 2,95            43.261,46       3.385,13      46.646,58             
3. Böhl-Iggelheim 0,22            3.226,28         252,45         3.478,73               
4. Frankenthal (Pfalz) 8,87            130.077,66     10.178,33     140.255,99           
5. Grünstadt 3,54            51.913,75       4.062,15      55.975,90             
6. Lambsheim 3,25            47.660,93       3.729,38      51.390,30             
7. Ludwigshafen a. Rh. 9,51            139.463,20     10.912,73     150.375,92           
8. Mutterstadt 3,38            49.567,36       3.878,55      53.445,91             
9. Worms 0,23            3.372,93         263,93         3.636,85               

B) Verbandsgemeinden
1. Dannstadt-Schauernheim 6,09            89.309,24       6.988,28      96.297,52             
2. Deidesheim 9,47            138.876,60     10.866,83     149.743,43           
3. Freinsheim 9,63            141.222,99     11.050,43     152.273,41           
4. Grünstadt-Land 10,46          153.394,85     12.002,85     165.397,70           
5. Heßheim 4,57            67.018,59       5.244,08      72.262,67             
6. Maxdorf 5,38            78.897,16       6.173,55      85.070,71             
7. Wachenheim/Wstr. 6,99            102.507,65     8.021,03      110.528,68           

C) Landkreis
Rhein-Pfalz-Kreis 5,00            73.324,50       5.737,50      79.062,00             
Umlagebedarf 100,00        1.466.490,00   114.750,00   1.581.240,00        

Spalte 2 = Umlage zur Finanzierung von Anschaffungen/Investitionen

Eur
Mitgliedskörperschaft

Verbandsumlage

Spalte 1 = Umlage zur Finanzierung des Ergebnishausha

Spalte 3 = Gesamte Verbandsumlage 

Anlage 1 zur Haushaltssatzung des Gewässerzweckverbandes Isenach - Eckbach
für das Haushaltsjahr 2012

Umlageanteil

Haushaltsjahr 2012



 

 

 
 
 
 

 

 

 Sonderumlage 

% € % € €

A) Städte und Gemeinden
1. Bad Dürkheim 13,03 10.817,98    0,00 -                 10.817,98                    
2. Bobenheim-Roxheim 3,27 2.716,15       10,40 93.407,74    96.123,89                    
3. Böhl-Iggelheim 0,63 524,58          0,00 -                 524,58                          
4. Frankenthal (Pfalz) 10,45 8.673,03       29,24 262.553,38  271.226,41                  
5. Grünstadt 0,00 -                 0,00 -                 -                                 
6. Lambsheim 2,92 2.424,72       2,66 23.852,52    26.277,24                    
7. Ludwigshafen a. Rh. 10,93 9.069,38       27,08 243.162,23  252.231,61                  
8. Mutterstadt 6,80 5.642,13       16,00 143.677,19  149.319,32                  
9. Worms 0,00 -                 0,00 -                 -                                 

B) Verbandsgemeinden
1. Dannstadt-Schauernheim 12,68 10.526,54    3,58 32.178,07    42.704,61                    
2. Deidesheim 11,98 9.943,68       0,00 -                 9.943,68                       
3. Freinsheim 11,12 9.232,58       0,00 -                 9.232,58                       
4. Grünstadt-Land 0,10 81,60            0,00 -                 81,60                            
5. Heßheim 0,00 -                 4,81 43.173,41    43.173,41                    
6. Maxdorf 6,56 5.443,96       6,24 55.995,46    61.439,42                    
7. Wachenheim/Wstr. 9,52 7.903,65       0,00 -                 7.903,65                       

C) Landkreis
Rhein-Pfalz-Kreis 0,00 -                 0,00 -                 -                                 

insgesamt 100,00 83.000,00    100,00 898.000,00  981.000,00                  

Anlage 2 zur Haushaltzsatzung des Gewässerzweckverbandes Isenach-Eckbach für das Haushaltsjahr 2012
Festsetzung Sonderumlage zur Finanzierung von Gemeinschaftsaufgaben 

Hochwasserrückhaltung 
Anteil in Anteil in 

Ausbau Oberflächengewässer
Mitgliedskörperschaft



 

 

 

Seite 2 zur Anlage 2 zur Haushaltssatzung - Sonderumlage 2012 - 2015 je Mitglied 

 

Teil 1: Oberflächengewässer

 
Anteil in insgesamt 2012 2013 2014 2015

%

A) Städte und Gemeinden
1. Bad Dürkheim - 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

2. Bobenheim-Roxheim 10,40 134.494,66 93.407,74 23.403,94 17.682,98 0,00

3. Böhl-Iggelheim - 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

4. Frankenthal (Pfalz) 29,24 378.041,78 262.553,38 65.784,53 49.703,87 0,00

5. Grünstadt - 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

6. Lambsheim 2,66 34.344,44 23.852,52 5.976,41 4.515,51 0,00

7. Ludwigshafen a. Rh. 27,08 350.121,11 243.162,23 60.925,95 46.032,94 0,00

8. Mutterstadt 16,00 206.875,95 143.677,19 35.999,30 27.199,47 0,00

9. Worms - 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

B) Verbandsgemeinden
1. Dannstadt-Schauernhei 3,58 46.332,12 32.178,07 8.062,43 6.091,62 0,00

2. Deidesheim - 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

3. Freinsheim - 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

4. Grünstadt-Land - 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

5. Heßheim 4,81 62.163,95 43.173,41 10.817,39 8.173,14 0,00

6. Maxdorf 6,24 80.625,98 55.995,46 14.030,04 10.600,48 0,00

7. Wachenheim/Wstr. - 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

C) Landkreis
Rhein-Pfalz-Kreis - 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

insgesamt 100,00 1.293.000,00 898.000,00 225.000,00 170.000,00 0,00

Teil 2: Hochwasserrückhaltung

 
Anteil in insgesamt 2012 2013 2014 2015

%

A) Städte und Gemeinden
1. Bad Dürkheim 13,03 170.871,91 10.817,98 13.033,71 147.020,22 0,00

2. Bobenheim-Roxheim 3,27 42.902,11 2.716,15 3.272,47 36.913,48 0,00

3. Böhl-Iggelheim 0,63 8.285,81 524,58 632,02 7.129,21 0,00

4. Frankenthal (Pfalz) 10,45 136.992,13 8.673,03 10.449,44 117.869,66 0,00

5. Grünstadt - 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

6. Lambsheim 2,92 38.298,88 2.424,72 2.921,35 32.952,81 0,00

7. Ludwigshafen a. Rh. 10,93 143.252,53 9.069,38 10.926,97 123.256,18 0,00

8. Mutterstadt 6,80 89.118,54 5.642,13 6.797,75 76.678,65 0,00

9. Worms - 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

B) Verbandsgemeinden
1. Dannstadt-Schauernhei 12,68 166.268,68 10.526,54 12.682,58 143.059,55 0,00

2. Deidesheim 11,98 157.062,22 9.943,68 11.980,34 135.138,20 0,00

3. Freinsheim 11,12 145.830,34 9.232,58 11.123,60 125.474,16 0,00

4. Grünstadt-Land 0,10 1.288,90 81,60 98,31 1.108,99 0,00

5. Heßheim - 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

6. Maxdorf 6,56 85.988,34 5.443,96 6.558,99 73.985,39 0,00

7. Wachenheim/Wstr. 9,52 124.839,61 7.903,65 9.522,47 107.413,48 0,00

C) Landkreis
Rhein-Pfalz-Kreis - 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

insgesamt 100,00 1.311.000,00 83.000,00 100.000,00 1.128.000,00 0,00

Mitgliedskörperschaft

Mitgliedskörperschaft



 

 

 

Anlage 3 zur Haushaltssatzung 2012 - Kostenverteiler 2012

Mitglieder Differenz
2005 2008 2012 2008/2011

A) Städte und Gemeinden  
% % % %

1.Bad Dürkheim 10,52 10,50 10,46 -0,03
2.Bobenheim-Roxheim 3,00 2,99 2,95 -0,03
3.Böhl-Iggelheim 0,23 0,22 0,22 0,00
4.Frankenthal 8,82 8,90 8,87 -0,03
5.Grünstadt 3,11 3,10 3,54 0,45
6.Lambsheim 2,68 2,67 3,25 0,57
7.Ludwigshafen 9,54 9,68 9,51 -0,17
8.Mutterstadt 3,48 3,43 3,38 -0,05
9.Worms 0,24 0,23 0,23 -0,01

B) Verbandsgemeinden

1.Dannstadt-Schauernheim 6,17 6,14 6,09 -0,05
2.Deidesheim 10,39 9,60 9,47 -0,13
3.Freinsheim 9,78 9,68 9,63 -0,05
4.Grünstadt-Land 10,36 10,25 10,46 0,22
5.Heßheim 3,79 4,62 4,57 -0,05
6.Maxdorf 5,39 5,44 5,38 -0,06
7.Wachenheim 7,49 7,55 6,99 -0,56

C) Landkreis

Rhein-Pfalz-Kreis 5,000 5,00 5,00 0,00

Gesamt 100,0 100,0 100,0 0,0

Kostenverteiler


